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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 1

TuS Et. Wiesbaden 1846 III : TTC 1953 Lorchhausen II 
Freitag, 20.01.2023, 20:15 Uhr

Remis zwischen dem TuS Et. Wiesbaden 1846 III und dem 
TTC 1953 Lorchhausen II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 1 traf der TuS Et. Wiesbaden 1846 III am vergangenen
Freitag im 12. Saisonspiel auf den TTC 1953 Lorchhausen II. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Mannschaftskampf nach über 4 Stunden beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match
des Tages gewann das Schlussdoppel Kale / Kale, welches durch diesen Sieg das Unentschieden
für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass der TuS Et. Wiesbaden 1846 III und der TTC
1953 Lorchhausen II dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. 6:11, 11:9, 10:12, 11:8, 11:6 hieß es am Ende als Kale / Kale
und Sommer / Weiler die Schläger kreuzten. Beim anschließenden 10:12, 0:11, 1:11 gegen Strauch /
Herrmann fanden indes Frankler / Özkan von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Hierbei überließen Frankler / Özkan ihren Gegnern im zweiten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Belozercev / Mehr bei ihrer 1:3-
Niederlage von Breitbach / Gödel dann doch niedergerungen worden. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Ohne Satzgewinn für Samet Kale verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Markus Strauch. Das musste man neidlos anerkennen. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bis
in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Benjamin Frankler und Jürgen Sommer, das
Benjamin Frankler letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Kurze Zeit später ging
es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Artemij Belozercev bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jan Breitbach. Thao Kale gewann derweil hingegen ihr Spiel gegen
Kai Herrmann eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte sehr überraschend, in drei Sätzen. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Saleem Mehr sein Match gegen
Klaus Weiler noch im Entscheidungssatz. Einen Zähler für die Gäste musste Ahmet Turan Özkan
am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Jan-Peter Gödel hinnehmen. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Samet Kale kam mit der Spielweise von Jürgen Sommer am Tisch wiederum gut zu Recht und
musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher
Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Einzel zwischen Benjamin Frankler
und Markus Strauch, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant
werden konnte, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Kai Herrmann war indes der Gastgeber Artemij Belozercev, ging er
doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlicher Außenseiter in die Partie. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Thao Kale gewann ihr Spiel gegen Jan Breitbach sicher und anhand der
TTR-Werte sehr überraschend, in drei Sätzen. Beim nachfolgenden 9:11, 2:11, 4:11 gegen Jan-
Peter Gödel fand hingegen Saleem Mehr von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Die siegbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Ahmet Turan Özkan bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Klaus Weiler von Beginn an. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
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Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Kale / Kale
gewannen dann ihr Spiel gegen Strauch / Herrmann sicher mit 11:8, 11:3, 11:5. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2023
gegen den TV 1873 Wehen, während der TTC 1953 Lorchhausen II am 21.01.2023 gegen den TuS
1883 Nordenstadt II antritt.

 Statistik:
 TuS Et. Wiesbaden 1846 III

Doppel: Kale / Kale 2:0, Frankler / Özkan 0:1, Belozercev / Mehr 0:1 
Einzel: S. Kale 1:1, B. Frankler 1:1, A. Belozercev 1:1, T. Kale 2:0, S. Mehr 1:1, A. Özkan 0:2 

 TTC 1953 Lorchhausen II
Doppel: Strauch / Herrmann 1:1, Sommer / Weiler 0:1, Breitbach / Gödel 1:0 
Einzel: J. Sommer 0:2, M. Strauch 2:0, K. Herrmann 0:2, J. Breitbach 1:1, J. Gödel 2:0, K. Weiler 1:1


